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Eintritt je lerzeit. Dir. A. Waideck, Sprccnzeit von 4—5 Ünr

t.Schmitz&Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezia! ges c h äf t
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößere Verkaufsräume
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Montag, 2. März
abends 77a Uhr, Ab. S:

ISe-i« liebe Augustin
Dienstag, 3. März

abends 7 x/ a Uhr, Ab. X :
Der Freischütz
Mittwoch, 4. März

abends 7 Uhr, Ab. ö:
lioheiigriii

Donnerstag, 5. März
abends 7V 2 Uhr, Ab. 3:

Wie eliiM im ifBai
Freitag, 6. März

abends 7 1/, Uhr, Ab. 4fc:
(Zum ersten Male)Jton Carlo»
Ooer von G. Verdi

Samstag, 7. März
abends 77 2 Uhr, Ab. £>

Hirtserisesrluft
Sonntag, 8. März

V«>a-gni«<nsM IS 1/, Hin»:
MuftkUt Vo'tiag Dr. Otto Neiget

r>! ai-*iS«B
abends 7 Uhr, Ab. O:
Wie einst im Mai

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

DolmetsJ:en.

Flügel u. Pianos
:*&^r 9 Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875

von GÜOTIilAN STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMER
R. LIPP ,( SOHN, SCHIEDMAYER d- SÖHNE

---------- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

Käth© MOÖflUäfln cr te''* Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Bereer-AHee 7iii. Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers, Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jfeikalien! HE Franz Suppan, öststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupelloslr.
7 Schaufenster pianos!
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%tel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof -Telephon 1222
V s Liter hell oder dunkel 28 PL, V. Liier
50 PI. — VorzüglichepreiswerteKüche
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Bugo Bierhoff
Hof-Konditoreiund Cafe

Feinftes
Besfellungs- und Perfaud ■Sefchäft

Erftklaih'ges Safe
Konfitüren nur erfter Firmen

1907 .Silberne Stnalsmedaille
BreiteftraheVo • Fernruf7255,7256 I
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ID. Tlielen-Jansen
Ulusikalien-fjanblung unb üerlag
Telephon 756 Blumenstr 14

•Sämtliche
KlaDier=Ruszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

Auße; Abonnement Außer Abonnement

Sonntag, den 1. März 1914, abends T Uhr:

„Wie einst im Mai"

Po!«se mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.
Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

«W[ G. m. b. H., Düsseldorf
ff \ KalierWilhelmstr.10 »Telephon 2750
F Verleih-Institut
' für hift. u. Masken-Koftüme, Do¬

minos etc. hocheleg u. leinfter Austiihrunq iür
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

'^Aparte Neuheiten. Reichfte Auswahl.

TI.SdineiDer&Königs
Könfgsallee TTr. 36 • Fernfprecher 846

öarbinen, Dekorationen
Teppiche, Tüöbelbezug=

unb TDanbftoffe

Orient=Teppidje

PERSONEN:
Erstes Dild

von Henkeshoven, Oberst a D- . Robert Nonnenbruch
O'.lilie, seine Tochter ... Hermine Holfmann
Sfanislausv Methusalemv seine Robert Scholz
Ernst Cicero v. Henkeshoven/Hellen Willy Beuger
Mechihililisvon Kiefernspeck,

Oltiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter ... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clofrilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandle des Obersten), Grefe Bedau, Can line
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Oberstenin Schöneberg

bei Berlin

XweN.es Bild

Ottilie von Henkeshoven• . Hermine Holfmann
Ernst Cicero, ihr Gatte ■ ■ ■ Willy Beuger
Fritz Jüterbog...... Ernst Herz
Stanislaus v. Methusalem . Robert Scholz
Angostura, seine zweite Frau ■ • Marie Sieg
Justizrat Pergamenter.... Erich Ponto
Ein fremder Herr ..... Alfred Schmelzte
Frieda ........ Erna Flock
Ida ....... Mizzi-Heber-Rosen
Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weiblicheBall¬
gäste u. Damen der Gesellschaft- - Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebfestenVergnügungslokal Berlins.

Fortsetzung nächfte Seite.

P

ciul Braess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Hrjpriffürirf(+ £ IIPersönlicher Gin-
Sardinen, ITIcbel- u. DekoTütionsstofle_j_L_I_L Jli_z!_5 kauf im Orient.

Kcsernensfrafje 57
Celephon 543 und 8543

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, amKönigspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
ooooooooooooooc»cxxxxx)Cx)otx»oocoooGcooooaoaooooo

HERZ
Kerz-Spezial-Stiefel16.50

Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neuestet

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge kostenlos

firammophon-SpezialhausES
Düsseldon nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosE et d
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037
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Palaft-fjotel
Breibenbacber fjof

Uomerjmes Reftaurant

---------- Stabtküdie ----------
Soupers

oor unb nach bem Theater
aj

y^ ^ mm ^ u l~M jfc ML — I Vornehmes Familien- II« fei
trdl K B flOi€l Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatzjfaterican gar * UngarischeHjaustapelle

I* ii* seid ort, ti wv t -A «1«] f st - : se II
gegenüber Königsallee u. Cafe Corso) — Telephon 4225

Spezizgcscliäjt jör elegante Damenhüte.



ODPrnStudilim *ür ^°'° un(̂ C 10r - Repetition studierter r.;,\.t:., än&mmesraäien,
" ______ Vortragsabende, Auffiinrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^* D A^% AnfrlC^h E' ,sa t>eth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1— 2Uhr. ^li K3D%H1IiS%n Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

»i-itlee Bllil

Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Erns! Herz
Fritz Hellmuth
Hermine Hoffmann
Nora Reinhard
Robert Scholz
Else Kittner
Max Wogritsch
Erich Ponlo

Heinrich, sein Sohn
Ottilie ......
Vera, ihre Tochter ■ ■
Stanislaus v. Methusalem
Mizzi, seine dritte Frau -
Arthur Müller, Oberingenieur
Justizral Pergamenter junior
Fritzchen, Heinrichs kleines

Söhnchen . ■
Johann, Kammerdiener

kl Agethen
Paul Hermann
Walter Wenzlawski

Vierte'«« BSE«8

Heinz, Freiherr v- Jüterbog • Frifz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem • Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Tilla, ihre Tochter ..... Hermine Hoffmann
Komtesse Hohenberg-TiefenthalFranziska Wendt
Angostura, Gräfin v- Bornholm Marie Sieg
Kitty, Direktrice in Vera Müller's

Modesalon ■ - Grefe Feising
Modistinnenund Mannequins.

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon.

Zweiier Diener
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog 8 Sohn-

Spielt im Landhaus des Kommerzienrals Jüterbog
in Schöneberg

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von 4er Ballettmeisterin Maria Esche einstudiert.
Im zweiten Bild Balleiteinlage,„Berliner Camerai». getanzt von Maria Esche, Käte Küpper

_______________________ J __________und dem Ballettpersonal.
f^je? Die Koftüme find in den Werkftättsn des S'adttheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpekiors

Schweickert angefertigt. — Die modernen Koftüme für die tyiodenfclmu hn vi-Ttcn 'Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause S'att.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 1/*, Uhr. Anfang "7 Uhr. Ende nach Tu 1/* Uhr.

™ ii....... m

—

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Hnudwerk A.-Gr.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.
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Opernstudium fi
bewährter Methode. Eigen
Engagementsverbindungen.

tn .^maiesraaien,
ngsunterricht nach

Elisabeth¬
strasse 55
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